
Joschi Schneeberger Sextett

"Unter den zahlreichen bemerkenswerten Jazzgruppen, die in den letzten 

Jahren in Österreich entstanden sind, nimmt jene von dem Bassisten Joschi 

Schneeberger in mehrfacher Hinsicht eine Sonderstellung ein.

Joschi, sowie Joschis' Sohn Diknu (Solo und Rhythmusgitarre) - der Jüngste in 

der Band, geb. 1990, Hans Koller Preisträger 2006 - Talent of the Year! sind 

Sinti. Dieses Volk ist bekannt für seine enorme Musikalität.  Wer aber annimmt, 

hier handle es sich um klischeehaften Gipsy Jazz, der irrt.

Mit dem Joschi Schneeberger Sextett, präsentieren sich sechs kongeniale 

Partner nicht nur als reife und überzeugende Musiker, sondern auch als 

Musikanten im besten Sinne des Wortes. Ihre Eigenkompositionen und 

Improvisationen sind auf fulminant swingende Weise unverwechselbar.

Dafür sorgen auch noch vier Ausnahmemusiker der Wiener Szene: 

Das Multitalent Karl Hodina (Akkordeon), der mit seiner Spielweise sehr viel 

vom Wienerischen Melodiereichtum einbringt, Aaron Wonesch (Piano, 

Flügelhorn), der zu den vielseitigsten und gefragtesten Musikern der 

Österreichischen Szene gehört. 

Martin Spitzer (Rhythmus und Sologitarre), Hans Koller Preisträger 2008 als 

Sideman of the Year und Toni Mühlhofer (Perkussion), dessen Zusammenspiel 

mit den Rhythmusgitarren den Kompositionen einen ganz persönlichen Sound

verleiht.

Also einfach ein atemberaubendes Sextett, in dem viele musikalische 

Traditionen schlicht und einfach wie von selbst organisch zu einem neuen, 

aufregenden und rundum erfreulichen Werk zusammenwachsen, so als ob es 

anders einfach undenkbar wäre. 
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